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zum 
 

 
des MGV Sängerbund 1845 Hüffenhardt e. V. 

-VOKALibitum- 

am 

Sonntag, 15. Oktober - 14:00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lauschen Sie gespannt, was die beteiligten Chöre zu bieten haben. 

Traditionell bieten wir Ihnen Kaffee und Kuchen und andere Kleinigkeiten.  
 

Auf Ihr Kommen freut sich der MGV Sängerbund 1845 Hüffenhardt e.V. 
-VOKALibitum- 
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Hüffenhardter 
   Kerwe    

         

21. - 22. Oktober 2017 
in und um die Mehrzweckhalle 

 

Samstag 
21:00 Uhr Karaoke-Sing-Star beim HCV im Vereinsraum 
 Bar-/Getränke und Fingerfood 
 
 
Sonntag 
13:00 Uhr Bunter Kunsthandwerkermarkt in der Mehrzweckhalle, 

Kinderolympiade der Vereine u. der Grundschule mit 
kleinen Überraschungen v. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Bücherflohmarkt, Spielmobil u. Wurfgleiterbauen mit der 
Modellbaugruppe  

 
15:00 Uhr Dog-Dance Vorführung durch die Hundefreunde 
 
15:30 Uhr Feuerwehrkapelle – Musikalische Herbstgrüße  
                                                                                                                             
 reiche Auswahl an Speisen und Getränken 
 Kaffee, Kuchen und selbstgebackene Waffeln; heiße Würste u. Pommes 
 am Samstag, Sonntag und Montag bietet die Brunnenstube Eser versch.  
   Kerweköstlichkeiten an (bitte voranmelden, Tel. 1075). 
 

Die beteiligten Vereine, die Kunsthandwerker, die Brunnen- 
stube, die Pizzeria Bella Marmaris, die Grundschule und die Gemeinde 

freuen sich auf Ihr Kommen. 
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Folgende Veranstaltungen finden in unserer Gemeinde statt:

Montag, 16. Oktober
In der Bücherei Kälbertshausen wird Frau Hemmann bei Knabbereien
und Getränken ab 16.00 Uhr neue Geschichten vorlesen.

Mittwoch, 18. Oktober 
Spannende Burg- und andere Erzählungen mit Bildern
gibt es in der Grundschule.

Freitag, 20. Oktober 
Die Luftballon-Tiere besuchen das Ev. Haus für Kinder in Kälbertshausen um 9.00 Uhr
und in Hüffenhardt ab 11.00 Uhr und bringen Spaß, Geschichten und Gute-Laune-Lieder mit.

Montag, 23. Oktober
Frau Reinhold von der Bücherei Hüffenhardt hat „Alte Spiele - neu entdeckt“ und freut sich auf viele Mitspieler von 15.00 
bis 17.00 Uhr.

Herzliche Einladung zu den FREDERICK-Tagen in Hüffenhardt 
vom 16. bis 23. Oktober

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
16.10.	 Johann Weber� 70 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
So. 15.10. MGV/VOKALibitum Chornachmittag MZH 

Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 13.10.	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040
Sa. 14.10.	 Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7085
So. 15.10.	 Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,
	 Tel. 07132/43121
Mo. 16.10.	Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/81819
Di. 17.10.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Mi. 18.10.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182
Do. 19.10.	Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 13.10. 	 Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
	 Tel. 06261/2630
Sa. 14.10. 	Elztal-Apotheke, Kirchenstraße 4, Elztal (Dallau)
	 Tel. 06261/9181160
So. 15.10. 	Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Mo. 16.10. 	Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
Di. 17.10. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
	 Tel. 06261/16921
Mi. 18.10. 	Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261-60595
Do. 19.10. 	Engel/Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
	 Tel. 06261-2630

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 16.10. 	 Restmüll
Di. 17.10. 	 Papiertonne
 

IM NOTFALL
kann diese

entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den

Rettungsdienst sein!

II ss tt IIhhrree

HHAAUUSSNNUUMMMMEERR

gguutt eerrkkeennnnbbaarr??



Donnerstag, den 12. Okt. 2017 Nummer 41
Seite 5

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Gesamtübung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
17.10.2017 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Gesamtübung).

Abteilung Kälbertshausen
Gesamtübung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 17.10.2017 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Gesamtübung).

Jugendfeuerwehr
Übung
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
18.10.2017 um 18.30 Uhr zu einer Übung (Funken).

Gefunden/Verloren
Fundsache Fahrrad
Ende September wurde ein Fahrrad Marke „Kondike“ bei der 
Bäckerei Fürll in einem Blumenkübel „entsorgt“. Wer vermisst 
ein solches Mountainbike oder kann Hinweise geben? Hinweise 
bitte an das Rathaus, Zimmer 3 bzw. Tel. 9205-14.

Vom Gemeinderat

Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 28.9.2017
Tagesordnung
1.	 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss der Verein-

barung zur Aufhebung des Nutzungsvertrages vom 10.9.2014 mit 
der Firma Fortwengel Windkraftplanung GmbH

2.	 Bürgermeisterwahl 2018
2.1	 Bestimmung des Wahltermins und des Termins einer etwa-

igen Neuwahl
2.2	 Festlegung des Endes der Einreichungsfrist für Bewerbun-

gen
2.3 	 Entscheidung über die Veranstaltung einer Bewerbervor-

stellung
2.4	 Regelung des Verfahrens für die Stellenausschreibung
2.5	 Bildung des Gemeindewahlausschusses

2.5.1	 Wahl des Vorsitzenden und dessen Stellvertreters
2.5.2	 Wahl der Beisitzer und deren Stellvertreter

2.6	 Übertragung der Aufgaben des Wahlvorstandes 01 Hüffen-
hardt auf den Gemeindewahlausschuss

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Bürgermeister Neff Herrn 
Rechtsanwalt Prof. Dr. Kaiser, der die Gemeinde in Sachen „Ver-
tragsgestaltung Windkraft“ anwaltschaftlich betreut.
Dass sich die heutige Gemeinderatssitzung von den üblichen Sit-
zungen unterscheidet, liegt nicht nur am Ort der heutigen Sitzung 
oder der großen Anzahl an Zuhörern, sondern auch am Umfang der 
Tagesordnung mit lediglich zwei Punkten.
Entscheidend für die Verwaltung, so zu verfahren, war dem Thema 
„Windkraft in Hüffenhardt“, speziell dem Aufhebungsvertrag, den ent-
sprechenden Raum zu verschaffen. Darüber hinaus sind Beschluss-
fassungen zur Bürgermeisterwahl, unter anderem wegen verschiede-
ner Fristen in die Tagesordnung mit aufgenommen worden.
Bereits heute in einer Woche, am Donnerstag, 5. Oktober 2017 fin-
det eine weitere Sitzung des Gemeinderates statt. Dann wieder im 
Wohn- und Pflegezentrum Hüffenhardt.
Noch ein Hinweis, weil sich die Bevölkerung ebenfalls sehr interes-
siert gezeigt hat, ist, dass das Thema Bürgerbus und die Umfrage 
hierzu in der Gemeinderatssitzung am 26. Oktober 2017 behandelt 

werden soll. Diese Sitzung findet im Bürgerhaus im Ortsteil Kälberts-
hausen statt.
Zur heutigen Sitzung des Gemeinderates erklärt Bürgermeister Neff:
„Frau Maahs wird im Anschluss sogleich den Sachvortrag zum 
Tagesordnungspunkt 1 vornehmen.
Seit Februar 2016 ist das Thema ‚Windkraft‘ ein das Ortsgeschehen 
stark beherrschendes Thema.
Es ist mir daher wichtig, dass die Bürgerschaft um den heute zu fas-
senden Beschluss weiß und informiert ist.
Die Gemeindeordnung sieht nicht vor, dass die Zuhörerinnen und 
Zuhörer bei der Beratung und Beschlussfassung in einer Gemein-
deratssitzung beteiligt werden. Mir ist aber wichtig, dass klar ist, was 
heute Abend beschlossen wird. Deshalb schlage ich vor und bitte 
auch um das Einverständnis der Mitglieder des Gemeinderates, dass 
für die Zuhörerinnen und Zuhörer nach dem Sachvortrag von Frau 
Maahs und vor der Beratung im Gremium die Möglichkeit besteht, 
Fragen der Zuhörerinnen und Zuhörer zuzulassen.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Fragen gestellt werden können, 
persönliche Meinungsäußerungen und Statements sind nicht vor-
gesehen. Auch um die Entscheidung der Ratsmitglieder nicht zu 
beeinflussen. Im Übrigen können die Zuhörerinnen und Zuhörer bei 
Bedarf gerne nach der Gemeinderatssitzung noch auf die Verwaltung 
zukommen.“
Seitens des Gremiums gibt es zu dieser Vorgehensweise keine 
Einwände.
Den Vorsitz zu Tagesordnungspunkt 2, so Bürgermeister Neff, über-
nimmt Bürgermeisterstellvertreter Heiko Hagner. Bürgermeister Neff 
erklärt sich in dieser Sache für befangen und kündigt an, im Zuhörer-
bereich Platz zu nehmen.

zu Punkt 1
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem Tagesord-
nungspunkt.
Sie geht zunächst auf die Entwicklung der Windkraft in Hüffenhardt 
ein und skizziert diese von 2012 bis heute in groben Zügen. Auf-
grund des deutlichen Ergebnisses aus dem Bürgerentscheid vom 
30.10.2016 folgten Gespräche mit dem Unternehmen Fortwengel 
Windkraftplanung GmbH zum Ausstieg aus dem Nutzungsvertrag 
vom 10.9.2014.
Es konnte mit dem vorliegenden Aufhebungsvertrag eine einver-
nehmliche Lösung erzielt werden, um das Projekt dem Bürgerwillen 
entsprechend zu beenden. Damit konnte eine Kündigung des Nut-
zungsvertrages aufgrund des politischen Willens in der Gemeinde, 
welche umfangreiche Zahlungen der Gemeinde an das Unterneh-
men, u.a. auch für Gewinnausfall, nach sich gezogen hätte, vermie-
den werden.
Der Aufhebungsvertrag enthält nun folgende zentrale Punkte:
•	 Aufhebung des Nutzungsvertrages vom 10.9.2014
•	 Aufhebung der Kündigung der Gemeinde nach § 7 Ziffer 2b vom 

August 2016
•	 Vorrang der Firma Fortwengel Windkraftplanung GmbH, wenn in 

den nächsten 10 Jahren auf gemeindeeigenen Flächen erneut 
Windenergieanlagen projektiert werden sollten.

•	 Regelung, dass mit dem Aufhebungsvertrag sämtliche öffentlich-
rechtliche und privat-rechtliche Ansprüche abgegolten sind.

•	 Finanzielle Abwicklung:
-- Rückerstattung bisher durch die Fortwengel Windkraftpla-

nung GmbH an die Gemeinde bezahlter Nutzungsentgelte in 
Höhe von 55.200 Euro.

-- Erwerb von Ergebnissen/Rechten aus naturschutzfachli-
chen Untersuchungen sowie digitale Geodaten in Höhe von 
160.000 Euro durch die Gemeinde.

Insgesamt leistet die Gemeinde aufgrund des Aufhebungsvertrages 
Zahlungen in Höhe von 215.200 Euro, davon sind 55.200 Euro von 
dem Unternehmen erbrachte Pachtzahlungen.
Die Gutachten und Geodaten, die im Zuge der Vertragsaufhebung 
von der Gemeinde erworben werden, können der Gemeinde in künf-
tigen Jahren bei der Planung und Entwicklung sowie Bewertung von 
Vorhaben, auch von Dritten, hilfreich sein.
Vor diesem Hintergrund schlägt die Verwaltung den Abschluss des in 
der Anlage beigefügten Auflösungsvertrages vor.
Sofern der Gemeinderat dem Aufhebungsvertrag heute Abend 
zustimmt, wird der Beschluss umgehend vollzogen, sobald die Unter-
lagen, d.h. der Vertrag mit zugehörigen Bestätigungen des Unterneh-
mens vorliegen. Diese befinden sich bereits auf dem Postweg.
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Ergänzend erläutert Frau Maahs zur Entwicklung von Windenergie-
anlagen nach Beschluss des Aufhebungsvertrages:
Mit dem Aufhebungsvertrag ist die Zusammenarbeit mit der Fortwen-
gel Windkraftplanung GmbH zur Entwicklung von Windenergieanla-
gen im Gebiet „Großer Wald“ Hüffenhardt beendet. Auf dieser Fläche 
werden keine Windenergieanlagen gebaut.
Auch auf den übrigen gemeindeeigenen Flächen werden keine 
Windenergieanlagen gebaut, solange der Gemeinderat nicht einen 
entsprechenden Beschluss in künftigen Jahren fasst.
Für Flächen, die nicht im Eigentum der Gemeinde steht, gilt zunächst 
der auf Staatsverträgen basierende Regionalplan der Metropolregion 
Rhein-Neckar, wonach der Bau von Windenergieanlagen ohne Ziel-
abweichung nicht genehmigt werden kann.
Dies gilt solange der neue Teilregionalplan Windenergie nicht Rechts-
kraft erlangt hat. Ab diesem Zeitpunkt sind Windenergieanlagen 
genehmigungsfähig, wenn die Voraussetzungen für die Erteilung 
eines immissionsschutzrechtlichen Bescheides erfüllt sind.
Abschließend erklärt Frau Maahs, dass die Bürgerinitiative im Vor-
feld der Sitzung über das vorliegende Ergebnis unterrichtet wurde. 
Die Antworten auf die Fragen, die mit der Rückmeldung verbunden 
waren, wurden auch im Sachvortrag eingebaut.
Im Anschluss an den Sachvortrag besteht seitens der Bürgerschaft 
aufgrund der einleitenden Worte von Bürgermeister Neff die Möglich-
keit, Fragen zu stellen.
Hiervon wird kein Gebrauch gemacht.
In der anschließenden Aussprache im Gremium erklärt Gemeinderat 
Hohenhausen, dass man sich nun ein ¾ Jahr mit der Umsetzung 
des Bürgerwillens beschäftigt habe und heute Abend das Ergebnis 
hieraus vorliege. Er dankt allen Beteiligten, die zum Gelingen des 
Ergebnisses beigetragen haben.
Ohne weitere Aussprache fasst der Gemeinderat sodann folgenden 
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Vereinbarung zur Aufhebung des Nut-
zungsvertrages vom 10.9.2014 mit der Firma Fortwengel Windkraft-
planung GmbH zu und beauftragt Bürgermeister Walter Neff mit der 
Unterzeichnung der Vereinbarung.
12 Zustimmungen, 1 Enthaltung

zu Punkt 2. bis 2.6
Bürgermeister Neff erklärt sich bei diesem Tagesordnungspunkt für 
befangen und nimmt im Zuhörerbereich Platz.
Bürgermeister-Stellvertreter Hagner übernimmt den Vorsitz und ver-
weist mit Blick auf die am 11.3.2018 endende Amtszeit von Bürger-
meister Neff auf die Verwaltungsvorlage, welche von Frau Maahs 
sodann erläutert wird.
Nach § 47 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO) ist die Wahl wegen 
Ablaufs der Amtszeit in der Zeit von frühestens Sonntag, 17.12.2017 
bis spätestens Sonntag, 11.2.2018 durchzuführen.
Der Wahltag ist vom Gemeinderat zu bestimmen (§ 2 Abs. 2 Kom-
munalwahlgesetz-KomWG). Bei der Festlegung des Wahltages ist 
gleichzeitig auch der Tag der etwaigen Neuwahl nach § 45 Abs. 2 
GemO zu bestimmen.
Unter Berücksichtigung der in dem o.g. Zeitraum liegenden Feierta-
ge und der Schließtage des Amtsblattverlages (KW 52/17 und KW 
01/18) schlägt die Verwaltung als Wahltag den Sonntag, 14. Januar 
2018 und für eine etwaige Neuwahl den Sonntag, 4. Februar 2018 
vor.
Die Frist für die Einreichung der Bewerbungen beginnt am Tag nach 
der Stellenausschreibung. Das Ende der Einreichungsfrist darf vom 
Gemeinderat frühestens auf den 27. Tag vor dem Wahltag festge-
setzt werden (§ 10 Abs. 1 KomWG). Da vom Ende der Einreichungs-
frist verschiedene weitere Fristen für die Wahlvorbereitung abhängen, 
sollte das Ende der Einreichungsfrist auf den frühestmöglichen Zeit-
punkt festgesetzt werden. Das wäre beim vorgeschlagenen Wahlter-
min der 18.12.2017 bzw. der 17.1.2018 (Neuwahl).
Diese und alle weiteren Termine sind entsprechend dem vorgeschla-
genen Wahltag in dem beigefügten Zeitplan dargestellt.
Entsprechend § 47 Abs. 2 GemO kann den zugelassenen Bewer-
bern die Gelegenheit zu einer öffentlichen Vorstellung gegeben 
werden (Ermessensentscheidung). Da die Bewerbervorstellung bei 
der Volkswahl ein wichtiges Mittel zur Information der Bevölkerung ist, 
schlägt die Verwaltung vor, von dieser Möglichkeit wie folgt Gebrauch 
zu machen:
Montag, 8.1.2018 in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt, 19.00 Uhr
Dienstag, 9.1.2018 im Bürgerhaus Kälbertshausen, 19.00 Uhr

Da der Bürgermeister nach § 42 Abs. 2 S. 2 GemO hauptamtlicher 
Beamter auf Zeit ist, ist die Stelle gem. § 47 Abs. 2 GemO spätestens 
zwei Monate vor dem Wahltag öffentlich auszuschreiben.
Eine ordnungsgemäße Stellenausschreibung setzt voraus, dass 
ein größerer Kreis interessierter Personen von der Veröffentlichung 
Kenntnis nehmen kann. Diese Voraussetzung ist nach der Ver-
waltungsvorschrift zu § 47 GemO durch eine Veröffentlichung im 
Staatsanzeiger Baden-Württemberg erfüllt, eine Veröffentlichung nur 
in einer lokalen Tageszeitung genügt nicht, ist jedoch zusätzlich 
möglich.
Die Verwaltung schlägt vor, die Stelle am 10.11.2017 im Staatsanzei-
ger sowie am 16.11.2017 im Amtsblatt auszuschreiben.
Die Stellenausschreibung wird von Frau Maahs verlesen.
Die Leitung der Bürgermeisterwahl obliegt nach § 11 i.V. m. § 14 Abs. 
3 KomWG dem Gemeindewahlausschuss.
Dieser besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzendem und min-
destens zwei Beisitzern. Die Beisitzer und Stellvertreter in gleicher 
Anzahl wählt der Gemeinderat aus den Wahlberechtigten.
Ist der Bürgermeister Wahlbewerber oder Vertrauensperson für einen 
Wahlvorschlag, wählt der Gemeinderat zusätzlich einen Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses sowie einen Stellvertreter aus den 
Wahlberechtigten und den Gemeindebediensteten.
Die Verwaltung schlägt vor, zwei stellvertretende Vorsitzende des 
Gemeindewahlausschusses und jeweils vier Beisitzer und vier stell-
vertretende Beisitzer zu wählen.
In der Praxis hat sich neben den Bürgermeister-Stellvertretern die 
Bestellung eines stellvertretenden Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses sowie die Bestellung von vier Beisitzern und vier stell-
vertretenden Beisitzern bewährt, weshalb die Verwaltung vorschlägt, 
entsprechend zu verfahren.
Die Wahl erfolgt in der Sitzung. Die bei dieser Wahl evtl. vorge-
schlagenen GemeinderätInnen sind nach § 18 Abs. 3 GemO nicht 
befangen. Seitens der Gemeindeverwaltung wird ein Wahlvorschlag 
unterbreitet.
Entsprechend § 14 Abs. 2 S. 2 KomWG können die Aufgaben eines 
Wahlvorstandes oder Briefwahlvorstandes auch vom Gemeinde-
wahlausschuss mit wahrgenommen werden.
Wie schon in den Vorjahren sollte von dieser Regelung Gebrauch 
gemacht werden und dem Gemeindewahlausschuss die Aufgaben 
des Wahlvorstandes Hüffenhardt übertragen werden.
Daneben ist die Bildung des Wahlvorstandes 02 Kälbertshausen 
sowie eines Briefwahlvorstandes notwendig. Die Berufung der Mit-
glieder erfolgt durch den Bürgermeister.
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden Beschluss
2.1	 Der Gemeinderat legt für die Wahl des Bürgermeisters als 

Wahltag Sonntag, 14. Januar 2018 fest. Eine etwaige Neuwahl 
wird für den 4. Februar 2018 festgesetzt.
- einstimmig -

2.2	 Das Ende der Einreichungsfrist für Bewerbungen wird auf 
den 18.12.2017 festgesetzt. Das Ende der Einreichungsfrist 
für Bewerbungen für eine eventuelle Neuwahl wird auf den 
17.1.2018 festgesetzt.
- einstimmig -

2.3	 Die zugelassenen Bewerber erhalten die Möglichkeit zur öffent-
lichen Vorstellung am 8.1.2018 um 19.00 Uhr in Hüffenhardt 
und am 9.1.2018 um 19.00 Uhr in Kälbertshausen.
- einstimmig -

2.4	 Die Stellenausschreibung erfolgt im Staatsanzeiger Baden-
Württemberg am 10.11.2017 sowie im Amtsblatt am 16.11.2017.

	 Der Stellenausschreibung, wie dargelegt, wird zugestimmt.
- einstimmig -

2.5.1	 Als Vorsitzender für den Gemeindewahlausschuss wird Heiko 
Hagner seitens der Gemeindeverwaltung vorgeschlagen. Als 
Stellvertreter werden Inge Bräuchle und Frank Stark vorge-
schlagen.

	 Aus dem Gremium gibt es keine weiteren Vorschläge. Nach-
dem kein Mitglied widersprochen hat, wird im Wege der offe-
nen Wahl über den Vorsitz des Gemeindewahlausschusses 
beschlossen:

	 Heiko Hagner als Vorsitzender des Gemeindewahlausschus-
ses

	 Inge Bräuchle und Frank Stark als stellvertretende Vorsitzende 
des Gemeindewahlausschusses
- einstimmig -
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2.5.2	 Die Gemeinde unterbreitet einen Wahlvorschlag für die Bei-
sitzer und stellvertretenden Beisitzer des Gemeindewahlaus-
schusses.

	 Aus dem Gremium gibt es keine weiteren Vorschläge. Nach-
dem kein Mitglied widersprochen hat, wird im Wege der offe-
nen Wahl über den Vorsitz des Gemeindewahlausschusses 
beschlossen:

	 Kerstin Lais, Thomas Müller, Uschi Schmidt und Markus Haas 
als Beisitzer und Susanne Philipp, Jutta Ueltzhöffer, Elke Zim-
mermann und Oliver Hohenhausen als stellvertretende Beisit-
zer
- einstimmig -

2.6	 Die Aufgaben des Wahlvorstands 01 Hüffenhardt werden auf 
den Gemeindewahlausschuss übertragen.
- einstimmig -

Waldbegang am 20.10.2017
Am Freitag, 20.10.2017 findet ein Waldbegang statt. Die Bevöl-
kerung ist dazu herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 15.30 Uhr 
am Sportplatz Kälbertshausen/beim Vereinsheim der Hundefreunde 
Hüffenhardt-Kälbertshausen e.V. Dort werden Fahrgemeinschaften 
gebildet.
Schwerpunktthema ist das Forsteinrichtungswerk 2018 - 2027.
Walter Neff, Bürgermeister

Ortschaftsratssitzung am Freitag, 20. Oktober 2017
Am Freitag, 20. Oktober 2017 findet um ca. 18.00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses in Kälbertshausen eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung im Anschluss an den Waldbegang statt. Die Bevölkerung ist 
dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. 	 Stellungnahme zum Forsteinrichtungswerk für die Jahre 2018 - 

2027
2.	 Stellungnahme zur Forstbetriebsplanung 2018; hier:

2.1 	Beratung und Beschlussfassung des Forstbetriebsplans
2.2 	Beratung und Beschlussfassung der Holzpreise 2018

Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Gemeinderatssitzung am Freitag, 20.10.2017
Am Freitag, 20. Oktober 2017 findet um ca. 18.30 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses in Kälbertshausen eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Forsteinrichtung für 

die Jahre 2018 - 2027
2. 	 Forstbetriebsplanung 2018, hier:

2.1 	Beratung und Beschlussfassung des Forstbetriebsplans
2.2 	Beratung und Beschlussfassung der Holzpreise 2018

Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 13.10.2017 
im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 26.10.2017
Für Donnerstag, 26.10.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 13.10.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Jahresrechnung 2016
Gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der derzeit geltenden Fassung wird Folgendes bekanntgegeben:

I.
Der Gemeinderat der Gemeinde Hüffenhardt hat in seiner Sitzung 
vom 5.10.2017 die Jahresrechnung 2016 wie folgt festgestellt:
A.	 Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushalts-

rechnung
- in Euro -

Verwaltungs-
haushalt
SBT 1 

Vermögens-
haushalt 
BT2 

Gesamthaushalt
Sachbuchteil
1 + 2 Summe 

  1. Soll-Einnahmen 5.821.234,94 977.935,77 6.799.170,71 

  2. Neue Haushalts-
einnahmereste 

0,00 0,00 0,00 

  3. Zwischensumme 5.821.234,94 977.935,77 6.799.170,71 
  4. AB: Haushalts-

einnahmereste 
vom Vorjahr 

0,00 0,00 0,00 

  5. Bereinigte Soll-
Einnahmen 

5.821.234,94 977.935,77  6.799.170,71

  6. Soll-Ausgaben 5.821.234,94 977.935,77 6.799.170,71 
  7. Neue Haushalts-

ausgabe reste 
0,00 0,00 0,00 

  8. Zwischensumme 5.821.234,94 977.935,77 6.799.170,71 
  9. AB: Haushaltsaus-

gabereste vom
 Vorjahr 

0,00 0,00 0,00 

10. Bereinigte Soll-
Ausgaben

5.821.234,94 977.935,77 6.799.170,71 

11.  Differenz
10./5. (Fehlbetrag) 

0,00 0,00 0,00 

B.	 Das Ergebnis der Jahresrechnung 2016 wird weiter festgestellt:
1.	 Im kassenmäßigen Abschluss auf 8.728.494,56 Euro Einnahmen 

und 7.169.048,69 Euro Ausgaben und damit auf einen Kassen-
überschuss von 1.559.445,87 Euro.

2.	 In der Haushaltsrechnung im
a)	 Verwaltungshaushalt auf 5.821.234,94 Euro Solleinnahmen 

und Sollausgaben gegenüber dem Haushaltsplanansatz von 
je Euro 5.256.357 Euro.

b)	 Vermögenshaushalt auf 977.935,77 Euro Solleinnahmen und 
Sollausgaben gegenüber dem Haushaltsplanansatz von je 
1.586.300,00 Euro.

c)	 Sachbuch für haushaltsfremde Vorgänge auf 2.310.655,91 
Euro Solleinnahmen und Sollausgaben.

3.	 Vermögen
Stand am
1.1.2016
Euro

Zunahme

Euro

Abnahme

Euro

Stand am
31.12.2016
Euro

a)	 Anlagevermögen 14.557.383,00 572.714,72 432.696,97 14.697.400,75
b)	 Schulden 703.319,80 0,00 61.567,06 641.752,74 
c)	 sonstiges 
	 Deckungskapital 13.854.063,20 572.714,72 371.129,91 14.055.648,01

4.	 Der Allgemeinen Rücklage werden 381.115,88 Euro zugeführt.

C.	 Den außer- bzw. überplanmäßigen Ausgaben stimmt der 
Gemeinderat nach § 84 Gemeindeordnung zu.

D.	 Der bei der Abwasserbeseitigung erwirtschaftete Überschuss in 
Höhe von 31.457,00 Euro wird in der Gebührenkalkulation 2019 
berücksichtigt, soweit es nicht mit den Defiziten aus den Vorjah-
ren verrechnet wird.

II. 
Die Jahresrechung 2015 mit Rechenschaftsbericht für das Haus-
haltsjahr 2016 liegt gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg im Rathaus Hüffenhardt, Reisengasse 1, 
Zimmer 5, 74928 Hüffenhardt, während der üblichen Dienststunden 
zur Einsicht öffentlich aus, und zwar von Freitag, 13.10.2017 bis ein-
schließlich Montag, 23.10.2017.

Bücherei Hüffenhardt
Am Mittwoch, 18.10.2017 ist die Bücherei Hüffenhardt geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung.

Brennholz 2017/2018
1. Polterholz
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Im Gemeindewald werden 
wieder Polter zur Brennholzaufbereitung bereitgestellt.
Polterholz ist Brennholz in langen Stämmen, welche am Wegrand 
zur selbstständigen Aufbereitung lagern. Die Länge liegt zwischen 4 
und 20 Metern, der Durchmesser beträgt 10 bis 40 cm. In Einzelfällen 
auch darüber.
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Der Preis je Festmeter beträgt - vorbehaltlich der Beschluss-
fassung im Gemeinderat - 55,00 €, für reine Buche (Ausnahme) 
58,50 €.
Bei der Aufarbeitung ist die forstlich übliche Schutzausrüstung zu 
tragen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein 
erforderlich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bio-Öl und Son-
derkraftstoff zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Merkblatt, welches mit der Rechnung zugestellt wird.
Bestellungen richten Sie bitte schriftlich an unseren Förster Rolf Gla-
ser. Sie erreichen ihn am besten per E-Mail unter
rolf.glaser@neckar-odenwald-kreis.de, oder Sie geben Ihre Bestel-
lung einfach im Rathaus ab.
Bitte geben Sie Ihre komplette Adresse, Telefonnummer, die 
gewünschte Holzmenge in Festmetern und die gewünschte Holzart 
(Buche, Eiche oder gemischt) an (reine Buche ist nicht immer mög-
lich).
Bestätigungen der Bestellung erhalten Sie nur bei der Bestellung 
per E-Mail. Bestellungen über das Handy können grundsätzlich nicht 
angenommen werden. Die Zuteilung erfolgt durch den Förster und 
soweit als möglich nach Eingang der Bestellungen und wird bis zum 
Frühjahr 2017 dauern.
Folgende Hiebsorte sind vorgesehen: mehrere Hiebe im Mühlwald 
und im Großen Wald. Die Polter werden nach Möglichkeit in der Nähe 
der Ortsteile zugeteilt.
2. Schlagfl ächen
Die Vergabe von Schlagfl ächen im Gemeindewald fi ndet zu einem 
späteren Zeitpunkt statt.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
 - jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
 - Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
 - Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Keine Sprechtage am 31.10., 26.12., 28.12.2017
Bad Rappenau
 - jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und 

von 13.15 bis 16.00 Uhr
 - Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
 - Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Sprechtage am 8.11., 6.12.2017
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Rentenversicherung
Ab Oktober können wir für alle Versicherten der Deutschen Ren-
tenversicherung zusätzlich einen Beratungstermin mit Herrn 
Erwin Fritz, Versicherungsberater der DRV in unserer Gemeinde 
anbieten.
Herr Fritz wird künftig jeden 3. Donnerstag im Monat ab 13.00 
Uhr im Rathaus in Hüffenhardt für Sie da sein.
Neben einer Beratung wird er beim Ausfüllen diverser Fragebö-
gen ggf. auch beim Rentenantrag behilfl ich sein.
Der 1. Termin fi ndet am Donnerstag, 19.10.2017 im Rathaus 
Hüffenhardt statt.
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich. Bitte wenden 
Sie sich an Frau Vogt unter Tel. 06268/9205-15.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Der Schornsteinfeger informiert
Am Mittwoch, 11.10.2017 wurde in Kälbertshausen mit der Schorn-
steinreinigung begonnen. Dies ist nur ein informativer Hinweis. 
Genaue Reinigungstermine werden bei Nichtanwesenheit durch Zet-
telanhang bekannt gegeben, bzw. können telefonisch abgesprochen 
werden. 
Wolfgang Engel, Tel. 06262/4091

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus unserer 
Gemeinde

Werbung vor fast 70 Jahren
Aus dem Einwohner- und Adressbuch des ehemaligen Kreises 
Mosbach vom Jahr 1949 und 1953 stammen die folgenden Werbe-
anzeigen.
Der Herausgeber dieses Adressenwerks - Richard Louis - wohnte in 
Hüffenhardt und hatte dadurch einen besonders direkten Draht zu 
den Auftraggebern.
Drei Gasthäuser, eine mit Metzgerei, eine Schuhmacherei, ein 
Lebensmittelladen und eine Sparkasse machten auf ihre Dienstleis-
tung aufmerksam. Interessant bei den Anzeigen, die damals noch 
kleinen Telefonnummern.
Beschreibung von Karl Heinz Haas
 

R E D A K T I O N E L L E
B E I T R ÄG E 

müssen montags bis 16.00 Uhr über 
das online-System www.artikelstar.de 

erfasst werden

Immer aktuell ... 

Ihr Amtsblatt!
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Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Was soll ich heute kochen?
Planung erleichtert den Alltag - Ernährungsreferentin Claudia Künzig 
erläutert, wie Wochenspeisepläne schnell und einfach erstellt und 
praktisch umgesetzt werden. Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 26. Oktober 2017 von 17.30 bis 21.00 Uhr in der Lehrküche 
des Fachdienstes Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Straße 14 in 
Buchen statt. Anmeldungen sind erforderlich bis 23.10.2017 unter Tel. 
06281/5212-1600.
Sitzung des Kreistags am 16.10.2017
Die nächste Sitzung des Kreistags findet am Montag, 16.10.2017  um 
16.00 Uhr in der Stadthalle in 74722 Buchen, Schützenstraße 2, statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 2016

a)	 Jahresabschluss 2016 mit Rechenschaftsbericht 
b)	 Bekanntgabe des Schlussberichtes des Rechnungsprüfungs-

amtes
c)	 Ergebnisverwendung

2.	 Gründung der Selbständigen Kommunalanstalt Kreislaufwirt-
schaft Neckar-Odenwald 

3.	 Vorbereitung einer Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Verkehrsverbund Rhein-Neckar (ZRN)

	 - Neufassung der Satzung über einen einheitlichen Verbundtarif
4.	 Gewährung eines Gesellschafterdarlehens an die Neckar-Oden-

wald-Kliniken gGmbH 
5.	 Einbringen der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes des 

Neckar-Odenwald-Kreises für das Jahr 2018 
6. 	 Mitteilungen und Anfragen
7. 	 Fragestunde
Dr. Achim Brötel
Ausgewiesene Experten tragen vor: Historikertag 2017 zu den 
regionalen Auswirkungen und Folgen der Reformation - herzli-
che Einladung an die geschichtsinteressierte Bevölkerung
Profunde Vorträge zu den regionalen Auswirkungen und Folgen der 
Reformation erwarten die Besucher des Historikertags am Freitag, 
13. Oktober um 14.00 Uhr im Römermuseum Osterburken. Der Tag 
findet im Rahmen der Neckar-Odenwald-Tage statt und wird vom 
Kreisarchiv des Landratsamtes in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Osterburken veranstaltet. Geschichtsinteressierte sind hierzu herz-
lich eingeladen. Sprechen werden bei der Veranstaltung, nach der 
Begrüßung durch Landrat Dr. Achim Brötel und einem Grußwort von 
Bürgermeister Jürgen Galm, mit Dr. Albrecht Ernst vom Hauptstaats-
archiv Stuttgart und Dr. Helmut Neumaier aus Osterburken zwei 
ausgewiesene Kenner der Materie. Dr. Ernst wird in seinem Vortrag 
über die Reformation in den niederadeligen Orten des Neckartals und 
in der Kurpfalz referieren. Dem Bauland mit seinem reichsritterschaft-
lichen Adel und dessen Rolle bei der Einführung der evangelischen 
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Konfession wird sich, nach einer ersten Diskussionsrunde, der Vor-
trag von Dr. Neumaier widmen. Auch hier wird es wieder die Möglich-
keit zur Diskussion geben. Im Anschluss daran bietet Museumsleiter 
Dr. Jörg Scheuerbrandt eine Führung durch das Römermuseum an, 
während Maria Weiß im Rahmen einer kleinen Exkursion Einblicke in 
das ehemalige Kloster Seligental bei Schlierstadt gibt. Um besser pla-
nen zu können, wird um eine kurze Rückmeldung über die Teilnahme 
an dem kostenlosen Tag an das Kreisarchiv unter Tel. 06261/84-1102 
oder kreisarchiv@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.
Einführung ins Betreuungsrecht - Grundwissen für rechtliche 
Betreuer
Der Betreuungsverein bietet an drei Abenden einen Einführungslehr-
gang für gesetzliche Betreuer an. Inhaltlich geht es in dem Lehrgang 
um gesetzliche Grundlagen der Betreuung, Rolle und Pflichten des 
Betreuers, Organisation der Vermögensverwaltung und Gesund-
heitssorge und vieles mehr. Für den zweiten Abend zum Themen-
kreis vermögensrechtliche Angelegenheiten und Zusammenarbeit 
mit den Gerichten (13.11.2017) steht Rechtspfleger Harald Schmitt 
vom Amtsgericht Mosbach als Referent zur Verfügung.
Zu den Veranstaltungen sind alle Personen eingeladen, denen die 
Bestellung als Betreuer z.B. für einen Familienangehörigen bevor-
steht oder die diese Aufgabe bereits übernommen haben. Die Infor-
mationen richten sich darüber hinaus insbesondere an Menschen, 
die eine ehrenamtliche Betätigung als Betreuer unter Anleitung des 
Betreuungsvereins erwägen. Am Montag, 6.11.2017 beginnt die Ver-
anstaltungsreihe mit Informationen zu gesetzlichen Grundlagen einer 
Betreuung, zur Rolle und den Aufgaben eines Betreuers.
Veranstaltungsbeginn ist 19.00 Uhr im Gebäude 6 des Landratsam-
tes in Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Die weiteren Termine sind Montag, 13.11., und Montag, 20.11.2017. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen nimmt die Geschäftsstel-
le unter der Rufnummer 06261/842523, Fax 06261/844770 oder 
per E-Mail: betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de ab sofort 
entgegen.
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Sammler gesucht 
Darum Europa
Volksbund engagiert sich in europäischer Friedens- und Ver-
söhnungsarbeit
„Die Kriegsgräber sind die großen Prediger des Friedens“, sagte 
Albert Schweitzer. Der Volksbund zeigt mit seiner Bildungs- und 
Jugendarbeit, wo Nationalismus hinführen kann. Deswegen setzt 
sich der Volksbund als Mitglied der europäischen Bewegung in 
einem gemeinsamen Europa für Versöhnung und Frieden ein. Damit 
mischen wir uns nicht in europapolitische Diskussionen der verschie-
denen Parteien ein. Der Volksbund war immer überparteilich und 
bleibt es auch.
„Wir leben die europäische Friedens- und Versöhnungsarbeit in den 
vielen Jugendbegegnungen, sei es in den weltweiten Workcamps, 
sei es in den vier Jugendbegegnungsstätten. Die Arbeit an den Grä-
bern und alles andere, was wir tun, steht im Dienste des Friedens: 
Seien es die Gedenkveranstaltungen, die Schul- und Jugendarbeit, 
unsere Bücher oder Ausstellungen“, so der Bezirksvorsitzende des 
Volksbunds Nordbaden, Axel E. Fischer.
Selbstverständlich sucht der Volksbund weiterhin nach Kriegstoten, 
vor allem in Osteuropa, und kümmert sich um die 833 Kriegsgräber-
stätten in aller Welt.
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch zum 
größten Teil über Spenden und Zuwendungen. Von daher bittet er 
um Ihre Mithilfe:
Wir suchen Bürgerinnen und Bürger, die uns vor Ort bei der diesjähri-
gen Haus- und Straßensammlung im November unterstützen möch-
ten. Bitte melden Sie sich bei Interesse auch dann, wenn im vergan-
genen Jahr in Ihrem Ort für den Volksbund gesammelt wurde. Wir 
suchen nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine oder andere 
Gruppen, die sich für den Volksbund einsetzen wollen. Den zeitlichen 
Umfang des Engagements legt jeder und jede für sich selbst fest.
Selbstverständlich erhalten alle Ehrenamtlichen Unterstützung bei 
ihrem Tun.
Spendenkonto: IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90
BIC: SOLADEST600
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V., Bezirksverband Nordbaden, Karlstraße 13, 
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/23020, Fax 0721/21970
bv-karlsruhe@volksbund.de

Info der LEADER-Region Neckartal-Odenwald: Jetzt um Förder-
mittel bewerben
In der LEADER-Region Neckartal-Odenwald aktiv startet der sechste 
Projektaufruf. Erneut stehen 400.000 Euro EU-Mittel für die Förde-
rung von Projekten bereit. Projektbewerbungen können bis zum 11. 
Dezember 2017 bei der LEADER-Geschäftsstelle gestellt werden. 
Jeder kann sich mit seinem Projekt bewerben. 
Alle Projektbewerbungen werden von einem regionalen Auswahlaus-
schuss (28 Vertreter aus Gesellschaft, Wirtschaft und Kommunen) 
anhand definierter Projektauswahlkriterien bewertet. Die Projekte 
stehen somit in gegenseitiger Konkurrenz um die 400.000 Euro EU-
Mittel. Für Projekte von Privatpersonen, Unternehmern und Vereinen 
stellt das Land Baden-Württemberg weitere Gelder zur Verfügung. 
Die Entscheidung über die Förderung der Projekte fällt am 18. Janu-
ar 2018. LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union 
und des Landes Baden-Württemberg für den ländlichen Raum. 
Ziel ist, die ländlichen Regionen sozial, kulturell und wirtschaftlich 
zu stärken. In den Handlungsfeldern Erhalt der Kulturlandschaft, 
Neue Wertschöpfung und neue Arbeitsplätze im Tourismus, Erhalt 
attraktiver und zukunftsfähiger Dörfer sowie Mitwirkungskultur und 
bürgerschaftliches Engagement ist eine Projektförderung möglich. 
Herr Säurle und Frau Keller beraten und unterstützen Interessierte. 
Tel. 06261/841395. 
Mehr Informationen auch unter www.leader-neckartal-odenwald.de.
„Starke Eltern - starke Kinder“®
Kurs des Deutschen Kinderschutzbundes für Mütter, Väter und 
alle, die Kinder erziehen
Mehr Freude und Leichtigkeit in der Erziehung verspricht der Eltern-
kurs, den der Deutsche Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis 
in Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus Mosbach ab Oktober 
anbietet.
Fragen entstehen für alle, die Kinder erziehen - für Mütter, Väter, 
Alleinerziehend oder nicht, auch Großeltern, Eltern in Patchworkfa-
milien oder beruflich Erziehende - ganz egal, in welchem Alter die 
Kinder sind. Dieser Kurs informiert in vertrauensvoller Atmosphäre 
über die wichtigsten Erziehungsthemen. Er bietet Raum zum Nach-
denken und zum Erfahrungsaustausch. Die Wissensvermittlung wird 
aufgelockert durch praktische, realitätsnahe Übungen, die Spaß 
machen und neue Erkenntnisse ermöglichen. Das Gelernte wird 
zwischen den Treffen im Alltag erprobt. Erziehende treffen sich an 
acht Abenden, von 18.30 bis 21.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in 
Mosbach, Alte Bergsteige 4.
Folgende Termine bitte vormerken: 19. und 26. Oktober, 9., 16. und 
23. November, 22. Februar 2018, 1. und 8. März 2018
Die Kursleitung haben Dipl.-Päd. Ingrid Stephan-Starck und Anette 
Weigler, Erzieherin. Über das Landesförderprogramm „Stärke“ ist eine 
Kostenübernahme möglich für Familien in besonderen Lebenssitua-
tionen. Nähere Auskunft und Anmeldung unter Tel. 06261/9368803 
(Geschäftsstelle Kinderschutzbund) oder per E-Mail: geschaeftsstel-
le@dksb-nok.de

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Sonntag, 15.10. - 18. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. F. Ziegler) in der evang. Kirche
Montag, 16.10.
15.30 bis
18.00 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 17.10.
10.30 Uhr 	 Gottesdienst im Wohn- und Pflegezentrum
Mittwoch, 18.10.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus
Donnerstag, 19.10.
18.30 Uhr 	 Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus
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Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 15.10. - 18. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. F. Ziegler) in der evang. Kirche

Aus den Kirchengemeinden

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 2017
Es ist wieder so weit: Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
läuft an. Helfen Sie den Ärmsten der Armen mit einem gefüllten 
Schuhkarton. Mädchen und Jungen vor allen Dingen in osteuro-
päischen Ländern werden sich über Ihr persönliches Geschenk 
freuen. Die Schuhkarton-Infoblätter liegen an folgenden Stellen 
aus: Bäckerei Fürll, Wartezimmer Dr. Johmann, Kindergarten 
Hüffenhardt und Kälbertshausen, Infoständer im evangelischen 
Gemeindehaus in Hüffenhardt und in den beiden Kirchen in 
Hüffenhardt u. Kälbertshausen. Sie können diese aber auch bei 
den Annahmestellen erhalten. Darin sind alle Informationen ent-
halten, die Sie benötigen, um je nach ihrer Wahl einem Mädchen 
oder Jungen eine unvergessliche Weihnachtsfreude zu machen. 
Bitte beachten Sie vor allen Dingen die Hinweise auf den Inhalt 
der Päckchen. Wenn Sie gerne helfen wollen, aber keine Mög-
lichkeit haben einen Schuhkarton zu füllen: 8 Euro pro Karton 
kostet der Transport – gerne werden auch ihre Bargeldspenden 
angenommen und zuverlässig weitergeleitet. Die fertig gepack-
ten Schuhkartons oder Geldspenden können bei folgenden 
Sammelstellen abgegeben werden: In Hüffenhardt bei Familie 
Heck in der Edgar-John-Str.10 oder bei Familie Schirrmann in 
der Eichendorffstr. 3; in Kälbertshausen bei Familie Knebel, In 
den Weinbergen 20.
Die Schuhkartons sollten dort, entgegen dem Aufdruck im Info
flyer, bis spätestens 12.11.2017 angekommen sein, weil sie auch 
noch weitergeleitet werden müssen. Besten Dank im Voraus für 
Ihre Unterstützung!

Krippenspiel-Kinder gesucht
Für das Hüffenhardter Krippenspiel an Heiligabend (17.00 Uhr! - 
nicht wie im Einladungsbrief) suchen wir ungefähr 20 Kinder ab 
5 Jahren, die mitmachen möchten. Mit oder ohne Text, Schaf, 
Hirte und so weiter - manche Wünsche sind möglich, etliche 
Rollen werden verteilt. Die Leitung hat Beate Salzer-Ziegler, 
geprobt wird in der Kirche - sonntags nach dem Gottesdienst: 
19. + 26. 11., 10. + 17. 12. sowie 22. 12. (Generalprobe). Für 
die Kinder wird das ein Vorbereitungsweg für Weihnachten sein. 
Anmeldungen bitte schriftlich oder telefonisch ans Pfarramt - 
bis zu den Herbstferien! Wir sehen dann, ob wir genug Kinder 
zusammenbekommen.

Erntedank
Wir haben uns über schön geschmückte Kirchen gefreut. Die Mitar-
beiter des Kinder- und Jugenddorfs Klinge haben sich über die vielen 
zusätzlichen Lebensmittel gefreut: Eine Abwechslung zum knappen 
Budget von 3,60 EUR pro Kind und Tag für das Essen! So sagen wir 
herzlichen Dank für alle Gaben zum Erntedankfest! Für die gespen-
deten Suppen und die Mithilfe beim Gemeinde-Essen ebenfalls! Und 
Ihre Geldspenden bei der Gaben-Sammlung oder beim Suppenes-
sen im Gemeindehaus Hüffenhardt gehen an die Aktion‚ Brot für die 
Welt - auch dafür herzlichen Dank.
Ihr Pfarrer Fritjof Ziegler

Das Thema am Sonntag:
Martin Luther –

Wer war das nochmal?

Wir freuen uns auf Euch!

Wann?   Sonntag, 15. Oktober 2017   10 – 12 Uhr

Wo? Pfarrhaus Kälbertshausen

Zum Vormerken:  Der nächste KIGO ist am 19. November im
Pfarrhaus in Kälbertshausen.

Voranzeige Männervesper
Am Samstag, 4. November findet das nächste Männervesper statt. 
Es wird dieses Mal ein Gemeindeabend für jedermann werden. Als 
Thema hat das Organisationsteam die „Reformation vor 500 Jahren“ 
gewählt.
Merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor.
Nähere Informationen folgen.
Wir freuen uns auf Sie.
MäVe-Orga-Team

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 11.10. - sel. Johannes XXIII., Papst
Bad Rappenau 	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik: Fragen 
führen weiter

Heinsheim 	 14.30 Uhr 	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 
KFD: Der Herbst hält Einzug

Siegelsbach 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz im Georgsaal
Untergimpern 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt 	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 12.10.
Heinsheim 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz im Georgsaal
Obergimpern 	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 St. Cyriak Großer Saal: Treffen der 

Familiengottesdienstteams der Seel-
sorgeeinheit

Freitag, 13.10.
Bad Rappenau 	 15.00 Uhr	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz im Georgsaal
Obergimpern 	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Samstag, 14.10. 
Bad Rappenau 	   9.30 Uhr 	 Curata: Eucharistiefeier
	 20.00 Uhr 	 Taizé-Gebet

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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Obergimpern  16.00 Uhr ev. Kirche: Martin-Luther-Film, anschl. 
kleiner Imbiss. Die ev. Kirchengemein-
de lädt uns dazu ein!

Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz im Georgsaal
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse als Familien-

gottesdienst mitgest. v. der Gruppe 
„Effata“, Kollekte f. Gestaltung der Kir-
chenfenster

Kirchardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 15.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 25,6-10a, L2: Phil 4,12-14.19-20, Ev: Mt 22,1-14
Bad Rappenau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Heinsheim    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz im Georgsaal
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Rosenkranz
Montag, 16.10.
Bad Rappenau  17.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach    8.30 Uhr Laudes (Morgengebet) im Proberaum
  18.00 Uhr  Rosenkranz im Georgsaal
Hüffenhardt  18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 17.10. - hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau  14.30 Uhr  Gemeindezentrum: 
  Seniorentreff: Rosenkranzandacht
 15.15 Uhr  Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz in der evang. Kirche
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier in der evang. Kirche
Grombach  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 18.10. - hl. Lukas, Evangelist
Bad Rappenau    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Info-Abend zur Firmung
 19.00 Uhr  Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Gespräche über Gott und 
die Welt

Hüffenhardt  15.15 Uhr  Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz im Georgsaal
Untergimpern  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 19.10.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz im Georgsaal
Obergimpern  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
24 Stunden im Zeichen des Fisches
Unsere Rund-um-die-Uhr-Gebetskette von 24 Stunden, mit der wir 
für die ungeborenen Kinder fürbittend in den Riss treten, geht bereits 
in die 4. Runde! Am Sonntag, 15.10.2O17 von 14.30 bis 16.00 Uhr in 
der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau (Salinenstr. 11). Das Gebet ist 
die größte Macht auf Erden. Gebet versetzt Berge und verändert die 
Herzen. Unterstützen wir den Wandel in der Abtreibungsfrage, den 
wir derzeit erleben dürfen, mit unserem Gebet.
Firmvorbereitung 2017/2018
Herzliche Einladung zum Info-Abend für interessierte Jugendliche am 
Mittwoch, 18. Oktober 2017 um 19.00 Uhr in der Herz Jesu-Kirche, 
Salinenstr. 11, Bad Rappenau. Dort gibt es alle weiteren Infos und die 
Möglichkeit, Fragen zur Firmvorbereitung und zur Firmung loszuwer-
den. Wer bei diesem Info-Abend verhindert ist, meldet sich bitte vorab 
unter einer der angegebenen Kontaktadressen für die nötigen Infos 
und Unterlagen. Übrigens: Einladungskarten zur Firmvorbereitung 
bekommen alle Jugendlichen in der Seelsorgeeinheit, die zwischen 
dem 30.6.2001 und dem 30.9.2003 geboren sind, da die Vorgabe der 
Erzdiözese für das Firmalter bei 15 bzw. 16 Jahren liegt. Die Firmung 
fi ndet am Wochenende vom 15. bis 17. Juni 2018 statt.
Weiter Infos gibt`s bei Katja Reinhard, Tel. 07264/9597837, 
E-Mail: reinhard@kath-badrappenau.de
Daniel Kühner, Tel. 07264/8902251, 
E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de
Redaktionsschluss Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief für den Monat November 2017 erscheint am 
29. Oktober. Redaktionsschluss ist am Freitag, 13. Oktober. Bitte 

schon mal vormerken. Ihre Beiträge und Termine schicken Sie bitte 
an pfarrbrief@kath-badrappenau.de. Vielen Dank.
Vorankündigungen
Der nächste Oaseabend fi ndet am Freitag, 20. Oktober 2017 um 
19.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau statt. Herzliche 
Einladung.
Herzliche Einladung zum Konzert der CORDIALS (Chor & Band) am 
Sonntag, 22. Oktober 2017 um 18.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche 
Bad Rappenau (Salinenstr. 11). Der Eintritt ist frei.
Farbliche Gestaltung der neuen Fenster in der Kirche Maria 
Königin
Nach Abschluss der umfangreichen Renovierungsarbeiten unserer 
Kirche Maria Königin in Hüffenhardt sollen nun noch Fenster farblich 
gestaltet werden. Für die Finanzierungskosten bittet die Pfarrei ihre 
Mitglieder um Spenden. Auch mit den Gottesdienst-Kollekten jeweils 
am 2. Samstag im Monat unterstützen Sie dieses Vorhaben. Vielen 
Dank!
Spendenkonto für die Fenstergestaltung der Kirche Maria Königin 
Hüffenhardt:
Empfänger: SE Bad Rappenau/Obergimpern: 
IBAN: DE 86 6729 2200 0036 8747 16, Volksbank Kraichgau
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende: die Kurseelsorge lädt ein
Die Frage ist schon die halbe Antwort! Fragen führen weiter als man 
denkt
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 11. Oktober, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Besprechungsraum, EG
Gespräche über Gott und die Welt
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 18. Oktober, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, 
Entspannungs-Raum, Haus B, Ebene 7

 
 
 

Samstag, 
 14. Oktober 2017  

   (Achtung: Terminänderung!) 
 20 Uhr   
 Herz Jesu-Kirche  
 Bad Rappenau  

 

 
 
 

Taizé-Gesänge 
Gottes Wort 

Stille 

 
 

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Daniel“ 
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 „Eine gereinigte Erde - wirst du sie erleben?“
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Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Auf Gottes Wort hören und danach handeln“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder 
Hüffenhardt

„Danke für deine guten Gaben“
Am Freitag, 29. September 
2017 haben wir im ev. Haus für 
Kinder Hüffenhardt Erntedank 
gefeiert.
Wir haben eine herbstliche 
Geschichte gehört und im 
Anschluss von den warmen 
Sonnenstrahlen, den Bäumen 
im Wind, den herunterfallen-
den Blättern usw. geträumt. Die 
ruhige Entspannungsmusik half uns bei unserer Vorstellungskraft. 
Anschließend erzählten einige Kinder davon, von was sie geträumt 
hatten. Dann dankten wir Gott für alle Dinge, die er wachsen lässt und 
die so zahlreich auf unserem Erntetisch lagen. Nach dem Gebetslied 
„Miteinander essen“ haben wir die Gaben gemeinsam gegessen.

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Am Samstag, 21.10.2017, fi ndet von 11.00 bis 16.00 Uhr ein Schul-
fest an der LES statt. 
110 Jahre kaufmännische Bildung an der sogenannten Handelslehr-
anstalt und 50 Jahre Wirtschaftsgymnasium in Mosbach - in diesem 
Jahr blickt die Ludwig-Erhard-Schule auf ihre 110-jährige Tradition 
zurück und feiert dieses doppelte Jubiläum mit einem großen Schul-
fest. Selbst das Gebäude der LES im Schulzentrum Katzenhorn kann 
ein Jubiläum begehen, dieses gibt es nun seit genau 40 Jahren.
Es gibt also jede Menge Grund zu feiern an der LES und daher wird 
die Schule am Samstag, 21.10.2017 von 11.00 bis 16.00 Uhr, ihre 
Türen öffnen und möchte die Bevölkerung Mosbachs und der Umge-
bung herzlich dazu einladen. Schüler und Lehrer haben ein breites 
Angebot an Information, Unterhaltung und Kulinarischem zusam-
mengestellt und hoffen auf reges Interesse. Einblicke in die Arbeit und 
Kollektionen der Juniorenfi rmen und des Weltladens, landeskundli-
che Informationen zu den englisch- und spanischsprachigen Ländern 
der Welt mit passenden Köstlichkeiten, Präsentationen und Spiele 
der Fachschaften Mathematik und Sport oder wissenschaftliche 
Angebote in Biologie und im Gesundheitsbereich, die Vorstellung des 
Fördervereins, der Hilfs- und Präventionsangebote oder der Ergeb-
nisse eines Fotowettbewerbs, verschiedene Schulführungen - all das 
stellt nur einen Teil des breiten Angebots dieses Tages dar. Highlights 
werden sicher auch die Livemusik, Vorführungen der Jazztanzgruppe 
und der Theater-AG, ein Besuch im Schulgarten, das Torwandschie-
ßen im Hof, das kooperative Spielen am PC oder die mexikanische 
Küche im Bistro sein. Die Ludwig-Erhard-Schule freut sich auf viele 
interessierte Besucher.

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Unser nächster Auftritt
Am Freitag, 13.10.2017, spielen wir von 18.00 bis 19.30 Uhr zusam-
men mit den Helmstadter-Musikanten im Festzelt des Bad Rappe-
nauer Oktoberfestes.
Alle unsere Termine gibt’s auch unter: www.fwk-hueffenhardt.de

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen
 

Sängerjahr 2017/2018
Haben Sie auch Lust am Singen und an einem geselligen Mit-
einander?
Dann begrüßen wir Sie in unserer Mitte.
Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt für Sie, bei uns einzuzsteigen. 
Wir freuen uns auf junge und natürlich auch reifere jung gebliebene 
Sängerinnen und Sänger. Übrigens nicht nur aus Kälbertshausen 
und Hüffenhardt: inzwischen bereichern uns über fünf Stimmen aus 
der nahen Ferne. Scheuen Sie sich also nicht - auch Sie werden bei 
uns herzlich aufgenommen.
Während der Wintermonate fi nden unsere wöchentlichen Sing-
stunden mittwochs bereits ab 19.30 Uhr im Bürgerhaus Käl-
bertshausen statt. 
Schauen Sie bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Hüffenhardter Carnevalsverein

Karaoke am Kerwesamstag
An Kerwe ist beim HCV dieses Jahr wieder eure Stimme gefragt. Am 
Samstag, 21.10.2017 gibt es wieder einen Karaoke-Singstar-Abend. 
Ab 21.00 Uhr könnt ihr euer Talent im Vereinsraum in der Sport-
halle unter Beweis stellen oder euch an den Vorträgen der anderen 
erfreuen. Jung und Alt ist herzlich willkommen. Getränke gibt es zur 
Genüge - und dazu vielleicht ein bisschen Fingerfood gefällig?
Wir freuen uns auf euch.
Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Vorankündigung Schrottsammlung
Demnächst wird die 1. und 2. Mannschaft in Hüffenhardt und in Käl-
bertshausen eine Schrottsammlung durchführen. Angenommen wird 
metallischer Schrott aller Art sowie Fahrzeugbatterien. Ausgeschlos-
sen von der Mitnahme sind Kühlschränke und Gegenstände mit 
Ölresten. Wir würden uns freuen, wenn Sie bei der Entsorgung Ihres 
o.g. Schrotts sich diesen Termin vormerken würden. Das genaue 
Datum wird noch bekanntgegeben.
Inges Nachfolge (Senioren-Turnen)
Unter neuer Leitung von Ingrid Fischer fi ndet das Turnen seit 2.10. 
immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr statt. Für Rückfragen errei-
chen Sie Ingrid Fischer unter der Handy-Nr. 0152/24612238.
Wir freuen uns alle „alten“ und neue Gesichter zu begrüßen.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen, LandMänner und andere Interessierte,
unser nächster Termin ist der 16.10.2017 um 19.00 Uhr im Familien-
zentrum Hüffenhardt.
„Wer Ohren hat zum Hören, der höre!“
Im Rahmen der Gesundheitsvorsorge wird Frau Deuter einen inter-
essanten Vortrag mit neuesten medizinischen Erkenntnissen halten 
und uns einen Einblick in die Welt rund um das Gehör ermöglichen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Bitte bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer anderen Vorstands-
frau anmelden.
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VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Noch 13.000 Kriegsopfer im Südwesten 
In Baden-Württemberg gibt es noch rund 13.000 Menschen, die 
als Kriegsopfer des Zweiten Weltkriegs laufende Rentenleistungen 
beziehen. An diese Kriegsbeschädigten, Kriegswitwen und gebrech-
liche Waisen wurden laut Jahresbericht 2016 des Landesversor-
gungsamts im letzten Jahr rund 80 Millionen Euro überwiesen. Aus 
demografischen Gründen verringert sich dieser Personenkreis. Viele 
der Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebenen gehören seit der 
Nachkriegszeit zum VdK - dem heutigen Sozialverband VdK. Dort 
gibt es seit gut 20 Jahren wieder einen Mitgliederaufschwung. Heute 
sind auch Menschen mit Behinderung und chronischer Erkrankung, 
Rentner und Senioren, Pflegebedürftige, zudem Grundsicherungs-
empfänger beim VdK und schätzen dort die Gemeinschaft, die sozi-
alpolitische Interessenvertretung, den VdK-Sozialrechtsschutz sowie 
weitere Mitgliederleistungen. 
Informationen unter www.vdk-bawue.de im Internet.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Oktober
29. Oktober Wanderung rund um Hüffenhardt
Klubabend am Freitag, 14. Oktober 2017
Zu  einem Klubabend am Freitag, 14. Oktober treffen wir uns um 
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Vereinsraum). Wanderfreund  
Warnfried Reinhart hat den Deutschen Wandertag „2017“ in Eise-
nach (Thüringen) in Bildern festgehalten und wird diese  in Form einer 
Fotoshow an diesem Abend präsentieren. Bei Zwiebelkuchen und 
neuem Wein möchten wir zusammen ein paar  gemütliche Stunden 
miteinander verbringen. Hierzu sind alle Wanderfreunde recht herz-
lich eingeladen, auch Nichtmitglieder.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Terminvorschau
Oktober
Aufräumaktion im Vereinsheim am kommenden Samstag, 14.10.2017 
Treffpunkt 9.00 Uhr. Um zahlreiche Helfer wird gebeten.
Sprechfunkunterweisung für Jugendeinsatzgruppe und Aktive im 
Vereinsheim 22.10.2017.

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Monatliches Treffen
Am Sonntag, 15. Oktober 2017 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus Zum Löwen in Wollen-
berg zum monatlichen Treffen. 
Hierzu sind alle Mitglieder und ihre Angehörigen sowie alle Interes-
sierten recht herzlich eingeladen. Leider kann Edgar Mühlburger zu 
diesem Treffen niemanden abholen.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und Christi-
an Lerch (0176/23411070)
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Das Unternehmerinnenforum Neckar-Odenwald-
Kreis e.V. lädt ein
Vortrag: Was wir für Erfolg brauchen - Ziele einfach erreichen
Im Rahmen der Gründerwoche Deutschland des Bundesministeri-
ums für Wirtschaft und Energie gestaltet das Unternehmerinnenfo-

rum NOK e.V. einen Vortragsabend zu dem wir die Referentin Sabine 
Asgodom engagieren konnten, mit dem Titel: „Was wir für Erfolg 
brauchen - Ziele einfach erreichen“.
Wir freuen uns, Frauen wie Männer, von Ehrenamtliche über Ange-
stellte, Führungskräfte, Selbstständige und die, die es beabsichtigen 
zu werden, zu einem abwechslungsreichen Abend am Mittwoch,  15. 
November 2017 um 19.30 Uhr, in die Mehrzweckhalle in Buchen- 
Hainstadt einladen zu können. Einlass ist ab 18.00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Die Bewirtung erfolgt durch das Team der kfd Hainstadt.
Anmeldungen nehmen wir unter info@unternehmerinnenforum-nok.
de oder 06266-9299999 entgegen.

DLRG Mosbach öffnet die Pforten
Start der Schwimmausbildung im Hallenbad Mosbach
Die DLRG Mosbach startet am kommenden Montag, 9. Oktober ihre 
Ausbildungsarbeit im Mosbacher Hallenbad. Von der Wassergewöh-
nung bis zum Tauchtraining wird ein breites Spektrum geboten.
Neben der Festigung des Brustschwimmens werden auch wei-
tere Schwimmstile gelehrt und trainiert. Über die verschiedenen 
Jugendschwimmabzeichen werden mit dem Juniorretter bereits erste 
Komponenten des Rettungsschwimmens vermittelt, die dann in den 
anschließenden Rettungsschwimmabzeichen gefestigt und erweitert 
werden.
Neben dem Training für die Vereinsmitglieder bietet die DLRG 
Mosbach auch regelmäßig Rettungsschwimmkurse für Lehrkräfte, 
Jugendgruppenleiter und Trainer an.
Die DLRG Mosbach weißt darauf hin, dass die Teilnahme am Trai-
ningsbetrieb und dem Rettungsschwimmkurs nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich ist. Weitere Informationen sowie die genauen 
Trainingszeiten erhalten Sie im Internet unter mosbach.dlrg.de.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH)
Hilfsmittel für Menschen mit Sehminderung
Einladung zum offenen Treff - Regionalgruppe Baden 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum offenen Treffen 
am Samstag, 14. Oktober 2017 ab 15.00 Uhr ein. 
Treffpunkt: K. Punkt - Informationspavillon K. Ettlinger, Torplatz 1a, 
76137 Karlsruhe
Alle Interessierten sind - wie immer - herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Tel. 
0721/1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über 
die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage unter 
www.abs-hilfe.de
Ihr Harald Frase, Karlsruhe, Leiter der Regionalgruppe
Woche des Sehens: „Das Ziel im Blick“
Fröhlichkeit und Selbstständigkeit trotz Seheinschränkung
Einladung zum offenen Treffen - Kreisgruppe Zollernalb -
Die jährliche Woche des Sehens, dieses Jahr vom 8. bis 15. Oktober 
steht unter dem Motto: Das Ziel im Blick. Und genau das haben wir 
auch. Jedoch das ganze Jahr über, nicht nur diese eine Woche.
Kommen Sie am Samstag, 14. Oktober 2017 ab 15.00 Uhr in die 
Sportheim-Gaststätte des TSV Frommern (direkt am Sportplatz), 
Zeitentalstr. 25, 72336 Balingen-Frommern.
Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch bei gemütlichem Bei-
sammensein besteht wie immer die Möglichkeit zur Beantwortung 
vieler Fragen rund um das Thema Auge.
Bitte melden Sie sich bei Interesse kurz bei mir an unter folgenden 
Kontaktdaten, der Anrufbeantworter ist auch aufnahmebereit, Tel. 
07427/4660375, E-Mail: kg-zollernalb@abs-hilfe.de

Schützt unsere

Umwelt!
Haltet die Gemeinde sauber!



Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden & Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf Onlinebuchungen unter 
www.neckarboot.de
www.neckarboot.de | Stationen in Heilbronn, 
Lau� en am Neckar und Wüstenrot

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußp� ege-Praxis
Zu jeder Fußp� ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie 
eine Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 74906 Bad Rappenau-
Bonfeld

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bil� nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Zirkus Charles Knie
-  10,– € pro Person auf der 

Tribüne statt 26,– € Vollpreis
-  15,– € pro Person in der Loge (1. oder 2. Loge) 

statt 34,– € (32,– €) Vollpreis
Rabatt wird nur an Zirkuskasse gewährt. Pro 
Card können max. 4 Tickets gekauft werden.
www.zirkus-charles-knie.de
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Die Esskastanie spielt eine wichtige 
Rolle in der Herbstküche. Esskas-
tanien sind die Nussfrüchte der 
europäischen Kastanie. Die 
mit langen, dünnen Stacheln 
besetzte lederne Fruchthül-
le platzt nach der Reife auf 
und zwei bis drei Früchte 
fallen auf die Erde. Die Ma-
roni sind im Unterschied zur 
Rosskastanie seitlich abge-
flacht.

Es gibt drei Typen von Esskas-
tanien: Kastanien, Maronen und 
Dauermaronen.

Kastanien
Kastanien sind nicht lange haltbar, 
sollten schnell verzehrt werden, da sie 
austrocknen und dann nicht mehr gut 
schmecken. Maronen sind geschmacklich 
besser als die Kastanien, ihre Haut glänzen-
der und mit Streifen. Dauermaronen müssen 
vom Baum gepflückt, also geerntet werden. 
Hauptlieferant ist inzwischen China.

Kastanien sind vor allem sehr stärkereich, 
B-Vitamine, Vit. C und Mineralstoffe wie 
Kalium, Phosphor, Kupfer und Eisen. Durch 
das Rösten kommt der eigene, nußartige Ge-
schmack zum Vorschein, da sich ein Teil der 
Stärke in Zucker umwandelt. Der Anteil an 
pflanzlichem Fett ist nicht sehr hoch: 1,9 g 
Fett pro 100 g. 100 gr Kastanien liefern etwa 
190 kcal Energie, das ist etwa dreimal so viel 
wie dieselbe Menge Kartoffeln und halb so 
viel wie Pasta.

Maronen
Die Maronen enthalten kein Gluten, des-
halb werden sie gern in Mehlmischungen für 
Zöliakiepatienten beigemischt.

Durch das Rösten entwickeln sich die ge-
schmacklichen Aromen viel besser als beim 
Kochen. Für das Rösten wird mit einem 
scharfen Messer ein Kreuz sowohl in die obere 
als auch in die untere Schale der Esskastanie 

 eingeritzt.  
Dann wird sie für 
etwa 45 Minuten im Backofen geröstet. Man 
kann die Maronen aber auch für 6 Minuten 
im sprudelnden Wasser vorkochen, dadurch 
verringert sich die Zeit im Backofen auf 15-
20 Minuten. Unbedingt auch die innere, 
dünne braune Haut entfernen. Besonders gut 
werden die Maroni, wenn man sie vor dem 
Schneiden für eine Stunde in eine Schüssel 
mit Wasser legt. In einem perforierten Plas-
tikbeutel kann man Maronen einen Mo-
nat im Kühlschrank halten. Geschälte und 
gekochte Maroni sind nur wenige Tage im 
Kühlschrank haltbar.

Produkte aus Maroni
Kastanien werden für unterschiedliche Ver-
wendungen in der Küche angeboten. Generell 
schmecken Kastanien sehr bitter, wenn sie 
nicht geröstet sind. Geschälte und gekochte 
Kastanien gibt es vakuumverpackt, sie kön-
nen einfach in der Pfanne mit ein bisschen 
Butter gewärmt werden. Gern werden sie als 
Beilage zu herbstlichen Gerichten wie Wild 

oder Schmorbraten 
gereicht. Auch für diverse 

Füllungen für Geflügel bietet sich die 
Esskastanie an.

Kastanienmehl wird aus luftgetrockneten, 
gerösteten Nüssen gewonnen und mehrfach 
gemahlen. Es empfiehlt sich, das Kastanien-
mehl im Gefrierfach aufzubewahren, da es 
leicht ranzig wird. Wird gern zum Binden in 
Suppen und Soßen verwendet. beim Brotba-
cken kann Weizenmehl bis zu ¼ durch Kas-
tanienmehl ersetzt werden.

Marron glace oder Vermicelles: ist eine 
klassische Süßspeise. Die Maronen werden 
gekocht und püriert und mit Puderzucker 
und Butter verfeinert. Klassisch wird diese 
Masse durch eine spezielle Presse gedrückt, 
so dass sie wie Spaghetti aussieht. Dazu wird 
Schlagsahne gereicht. Dieses Mus gibt es in 
der Dose fertig zu kaufen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Montag – Freitag, 
von 16.05 bis 18.00 Uhr im SWR
Bild: morningarage/iStock/Thinkstock 

  Gesund und lecker!

Esskastanien
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Mosbach: Die klingende Bergweihnacht

Exklusive Stars der Volksmusik kommen in die Alte Mälzerei
(pm/red). Alle Jahre wieder 
lädt die Klingende Bergweih-
nacht die großen Stars der 
Schlager- und Volksmusiksze-
ne ein. Dieses Jahr sind mit 
dabei: Marianne und Michael, 
Feldberger, Hansy Vogt und 
Mara Kayser.

Die exklusiven Stars der Volks-
musik- und Schlager-Szene über-
zeugen mit erstklassigen, klang-
vollen und stimmungsvollen 
Liedern. Sie entführen ihre Gäs-
te aus dem Trubel der Vorweih-
nachtszeit in die Welt der Klin-
genden Bergweihnacht und ver-

sprechen ein stimmungsvolles 
Konzert mit viel Zeit zum Träu-
men und Abschalten. 

Marianne und Michael
Marianne und Michael zählen zu 
den größten Stars der deutschen 
Musikbranche. Ihre Karriere 
begann 1973 und seitdem sind 
sie aus der deutschen Medien-
landschaft nicht mehr wegzuden-
ken. Das Traumpaar der Volks-
musik hat in seiner Laufbahn 
alles erreicht. Seine 400 Songs 
sind auf über 7 Millionen Ton-
trägern zu hören. 

Die Feldberger
Die Feldberger oder auch die 
Spaß-GmbH aus dem Hoch-
schwarzwald sind für ihre 
Gute-Laune-Lieder und ihren 
besonderen Charme bekannt. 
Ihre Bühnenshow kann lustig, 
zur Bergweihnacht aber auch 
besinnlich sein. Die Feldberger 
haben schon so manchen Radio-
Hit gelandet, bundesweit sind sie 
aus der Musikszene nicht mehr 
wegzudenken. 

Hansy Vogt
Hansy Vogt ist der geborene 
Entertainer; seit über 25 Jahren 

begeistert der Schwarzwälder die 
Menschen mit seiner Natürlich-
keit, mit seinem Lachen und mit 
seiner Professionalität. Als Fern-
sehmoderator hat er in vielen 
hunderten Sendungen die Land-
schaft vorgestellt, kulinarische 
Geheimtipps präsentiert und 
dem Zuschauer kulturelle High-
lights gezeigt. 

Mara Kayser
Mara Kayser gilt als Grand Dame 
des deutschen Schlagers. Das 
Erfolgsgeheimnis der „Künstle-
rin des Jahres“ ist ihre Stimme, 
ihre rundum positive Ausstrah-
lung und gefühlvollen Songs. 
„Gerade heute ist es wichtig, 
Gefühle zu zeigen“, findet Mara 
Kayser. Gastgeber Hansy Vogt 
und seine Interpreten verspre-
chen ein stimmungsvolles Kon-
zert mit viel Zeit zum Träumen, 
Schunkeln und Abschalten. Gön-
nen auch Sie sich eine wunderba-
re Vorweihnachtszeit. 

Termin
Dienstag, 19.12.2017, Alte Mäl-
zerei Mosbach. Beginn: 20 Uhr, 
Eintrittspreise: 41,50 € - 44,50 €, 
Tickets: www.amtix.de und tele-
fonisch unter 070099887777.Volksmusikstars Marianne und Michael.  Foto: pm/artmedia

Adoro kommen im Februar 2018 in die Heilbronner Harmonie 

Ausnahmesänger faszinieren mit geschmackvoller Songauswahl
(pt). Adoro, das sind die 
vier jungen, gutaussehenden 
Opernsänger Nico, Assaf, Peter 
und Jandy, die mit ihren wun-
derschönen klassischen Stim-
men populären deutschspra-
chigen Hits und neuen Klassik-
Pop-Kompositionen Gefühl 
und Romantik einhauchen. 

Adoro vereinen die Technik 
und Virtuosität des Opernge-
sangs mit deutschen, orches-
tral arrangierten Popsongs zu 
ihrem eigenen, unverwechselba-
ren Stil. 2018 gehen Adoro wie-
der auf Tour und kommen am 
Dienstag, 20. Februar 2018, um 
20 Uhr auch nach Heilbronn in 
die Harmonie.
Die Klassik lebt. Das war immer 
schon die erklärte Botschaft von 

Adoro. Die vier Ausnahmesän-
ger Peter Dasch (Bassbariton), 
Nico Müller (Bariton), Jandy 

Ganguly (Bariton) und Assaf 
Kacholi (Tenor) faszinieren mit 
ihrer geschmackvollen Symbio-

se aus Pop, Klassik und Opern-
gesang seit 2007 die Musikwelt 
und sind aus den oberen Chart-
regionen nicht mehr wegzu-
denken. Mit ihren Neuinter-
pretationen hat das smarte Sän-
ger-Ensemble dabei so man-
chen Welthit noch ein bisschen 
unsterblicher gemacht als zuvor.

Großes Entertainment
Alle Alben wurden mit Gold 
oder Platin prämiert, die Kri-
tiker sind voll des Lobes. Und 
ganz nebenbei kreierten die 
smarten Männer mit ihrer 
geschmackvollen Symbiose aus 
Pop, Klassik und Operngesang 
einen einzigartigen und somit 
ganz neuen Stil. 
 
Info: www.provinztour.de

Adoro Foto: Olaf Heine
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Platz eins im Ranking

Kaufland mit höchstem Kundenvertrauen
Heilbronn (pm/red). Welchen 
Unternehmen vertrauen die 
Deutschen am meisten? Die 
ServiceValue GmbH hat dazu 
in Zusammenarbeit mit der 
WirtschaftsWoche und der 
Goethe-Universität in Frank-
furt am Main das Vertrau-
ensranking 2017 ermittelt. 
Die Heilbronner Lebensmit-
tel-Einzelhandelskette Kauf-
land erreicht in der Branche 
„Verbrauchermärkte und SB-
Warenhäuser“ dabei Platz eins 
und somit das „höchste Ver-
trauen“. 

In der Befragung wurden Kun-
den gefragt, ob sie den Leis-
tungen und Produkten eines 
Unternehmens vertrauten. In 
die Berechnung des Kunden-
vertrauensindex (KVI) gin-

gen ausschließlich Meinun-
gen tatsächlicher Kunden ein. 
Der Mittelwert der Branche 
„Verbrauchermärkte und SB-
Warenhäuser“ beträgt 64,7 Pro-
zent. Kaufland liegt mit 85,9 
Prozent 21,2 Prozentpunk-
te darüber und erreicht damit 
die Auszeichnung „Höchstes 
Kundenvertrauen“. Das Ergeb-
nis von Kaufland basiert auf 
686 Kundenurteilen. Insge-
samt wurden in der Studie 972 
Unternehmen aus 77 Branchen 
hinsichtlich ihres Kundenver-
trauens bewertet. 

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

LEADER-Projektaufruf

Förderanträge noch bis 06.11. stellen
Neckar-Odenwald-/Main-
Tauber-Kreis (pm/red). Die 
L E A DE R- A kt i on s g r u p -
pe Regionalentwicklung 
Badisch-Franken e.V. hat aktu-
ell ihren fünften Projektaufruf 
noch bis zum Montag, 06.11., 
laufen. Er richtet sich an Ver-
eine, Privatpersonen, kleine 
und mittlere Unternehmen 
sowie alle Kommunen aus 
dem Aktionsgebiet Badisch-
Franken.
Die Projektideen müssen sich 
dabei mindestens in einem 
der definierten Handlungsfel-
der aus dem Regionalen Ent-
wicklungskonzept wiederfin-
den. Stichtag zur Einreichung 
der Förderanträge beim Regi-
onalmanagement ist der 06.11., 
voraussichtlicher Auswahlter-
min Do., 25.01.2018. Die Höhe 
des EU-Budgets, das für die-
sen Aufruf bereitsteht beträgt 
90.000 Euro. Dazu kommen je 
nach Fördermodul nationale 

Fördermittel im entsprechen-
den Förderverhältnis. Zuletzt 
war die Vergabe der Fördermit-
tel sehr spannend. So konnten 
nur zwei Projekte für eine För-
derung empfohlen werden. Pro-
jekte, die mangels ausreichen-
der Fördermittel nicht bedient 
werden konnten, können sich 
jederzeit erneut um eine För-
derung bewerben. In den ver-
gangenen vier Auswahltermi-
nen konnten bereits 20 Projekte 
mit einem Fördervolumen von 
insgesamt 1.560.576 € auf den 
Weg gebracht werden. Einen 
Überblick über die Projekte, die 
sich bereits in der Umsetzungs-
phase befinden, wurde auf der 
Homepage der LEADER-Akti-
onsgruppe veröffentlicht.

Detaillierte Infos erteilt die 
LEADER-Geschäftsstelle, Obe-
re Vorstadtstraße 19, 74731 
Walldürn, Tel: 06281/5212-
1398, www.leader-badisch-
franken.de.

Den boomenden Tourismus weiter voranbringen

 Tina Last führt die Touristikgemeinschaft Odenwald
Mosbach (pm/red). Die Tou-
ristikgemeinschaft Odenwald 
(TGO) steht ab 1. Oktober 
unter neuer Leitung: Die bishe-
rige stellvertretende Geschäfts-
führerin Tina Last tritt die 
Nachfolge von Geschäftsfüh-
rerin Sarah Wörz an, die zur 
Stadt Buchen wechselt. 

„Ich freue mich, dass wir mit 
Frau Last die Leitung unserer 
Touristikgemeinschaft in erfah-
rene Hände legen können. Und 
ich bin mir sicher, dass Frau Last 
den boomenden Tourismus hier 
in der Region ausgezeichnet för-
dern und dabei auch ganz eige-
ne Akzente setzen wird“, sag-
te Landrat Dr. Achim Brötel 
wenige Tage vor Lasts offiziel-
len Amtsantritt im Landrats- 
amt. „Ich danke für das in mich 
gesetzte Vertrauen und die 

Chance, mit dem ganzen Team 
den Tourismus weiter voranzu-
bringen. Allein die Entwicklung 
der letzten Jahre mit stetig stei-
genden Übernachtungszahlen 
und ganz neuen Möglichkeiten 
wie der Erkundung des Oden-
walds mit dem E-Bike, macht 
Lust, hier die gute Arbeit fort-
zusetzen“, betonte Last.

Tina Last ist in ihrer jetzigen 
Position bei der TGO bereits 
seit 2012 tätig. Von 2014 bis 
2016 übernahm sie schon ein-
mal die Geschäftsleitung als 
Elternzeitvertretung. Derzeit 
erwirbt Last, die einen Bache-
lorabschluss im Destinations- 
und Kurortemanagement hat, 
nebenberuflich einen Master in 
Business Management mit den 
Schwerpunkten Medien und 
Marketing. 

Begrüßung mit Blumenstrauß: Landrat Dr. Achim Brötel mit der neuen Leiterin 
der Touristikgemeinschaft Odenwald (TGO), Tina Last. Foto: Landratsamt

 Foto: Kaufland
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UNTERRICHT

TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung,
Spezialprogramm Latein. Unterricht auch für Studenten und Azubis!

Jetzt gut durchstarten in unseren
 (samstags)
 (Herbst/Weihn.)(Herbst/Weihn
 (Herbstferien)(Herbstferien)

Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen
www.privatunterrichtpirsch.de

www.priv atu nte rrich tpo rch. de

Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Antoine de Saint Exupéry

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50%

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club



ANZEIGEN Amtsblatt  Hüffenhardt •  12. Oktober 2017  •  Nr.  41

STELLENANGEBOTE

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Gleitsicht
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HOYA KOMFORT
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serte Fern-

und Nahsicht

* optimaler Wechsel zwis
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HOYA Premium
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+ Premiumgläser +

nur 699*,- €

CarréOptik | Annette Messmer
Bahnhofstraße 4 | 74906 Bad Rappenau

Telefon 07264 9595-133 | Fax 07264 9595-136

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 h - 18.30 h Sa. 9.00 h - 14.00 h

Austräger
für die Bild undWelt am Sonntag

in Hüffenhardt-Kälbertshausen gesucht.
Info: J. Gebert, Telefon 06223 9252711

oder 0172 7483709

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Wir haben etwas... ... gegen kalte Füße!
Beratung Ausführung Wartung Service

Raiffeisenstraße 4 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

Herbstzeit ist Kuschelzeit
Wir sorgen für ein angenehmes und
wohliges Klima bei Ihnen zu Hause ...

... und mit der optimalen Heizung
können Sie richtig Geld sparen.
- zum Schnurren schön.

In dritter
Ge

ne
ra
ti
on

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Vollverteilung
des Amtsblattes der Gemeinde Hüffenhardt am 19. Oktober 2017

Vollverteilung in Kalenderwoche 42

Alle Daten auf einen Blick
Anzeigenschluss:
Dienstag, 17.10.2017, 13.00 Uhr

Auflage:
1.010 verbreitete Exemplare
anstatt 574 verbreitete Exemplare, dies entspricht
einer über 76% höheren Auflage

Anzeigenpreis:
0,47 € + 19 %MwSt. (pro mm, 1-spaltig, 4C)

Anzeigenkollektive:
Energieratgeber

Grabpflege zu Allerheiligen

Ihr Gartenparadies

Zustellung:
Donnerstag, 19. Oktober 2017

Kalenderwoche 42

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
die nächste Ausgabe des Amtsblattes der GemeindeHüff enhardt wird
in Vollverteilung zugestellt, d. h. fast alle Haushalte inHüff enhardt
erhalten das Amtsblatt – egal, ob dieses abonniert wurde oder nicht.

Aufgrund dieser Vollverteilung ist es möglich, dass die Zustellung am
Donnerstag, 19. Oktober 2017, etwas später erfolgt als Sie es gewöhnt
sind.
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite

Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe bietet viele
Vorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichweite für sich!

Sie erreichen 76 %mehr Haushalte als in einer regulärenWoche bei
einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen und
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

07264 4032 | bad-rappenau@nussbaum-medien.de

Bad Rappenau GmbH& Co. KG |www.nussbaum-medien.de
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Erstmals seit zehn Jahren ist 2016 die Zahl der angezeigten Woh-
nungseinbrüche in Deutschland laut polizeilicher Kriminalsta-
tistik zurückgegangen, und zwar um etwa zehn Prozent auf rund
151.000 Fälle. Experten zufolge hat der Rückgang auch damit zu
tun, dass sichdieBundesbürger endlichmit geeigneter Sicherheits-
technik gegen die Täter wehren und sie abschrecken.

Grund zur Entwarnung gibt es
dennoch nicht, schließlich liegt
die aktuelle Zahl der Einbrüche
noch immer deutlich höher als
vor elf Jahren: 2006 wurde nur
rund 106.000 Mal eingebrochen.
Guter Einbruchschutz ist wich-
tig, denn er wirkt präventiv. Me-
chanische Haussicherheit – also
vor allem der Schutz von Fens-
tern und Türen – sollte immer
die Basis eines guten Einbruch-
schutzes sein, dazu rät auch die
Polizei. Sinnvoll sind etwa EN/
DIN-geprüfte Einsteckschlösser
und einbruchhemmende Fens-
terbeschläge.
Spürbar erhöhen kann man die
Sicherheit durch Profi-Alarman-
lagen. Denn Alarmanlagen wir-
ken abschreckend: Die Mehr-
zahl aller Einbrüche wird von
Gelegenheitstätern begangen,
die kein Risiko eingehen wollen
und allein beim Anblick einer
Alarmanlage dasWeite suchen.
Der zusätzliche Einbau einer
Alarmanlage sorgt sowohl bei
An- als auch bei Abwesenheit
der Bewohner für ein hohes
Maß an Sicherheit“, so Dr. Ur-
ban Brauer, Geschäftsführer des
BHE Bundesverband Sicher-
heitstechnik e.V. Alarmmeldun-
gen würden in der Notruf- und
Serviceleitstelle protokolliert
und identifiziert, anhand eines
Alarmplans würden sachgemäß
und situationsbezogen Maßnah-

men durchgeführt. Wirkungs-
volle Alarmanlagen müssen be-
stimmte sicherheitstechnische
Normen erfüllen und von einer
qualifizierten Fachfirma geplant
und installiert werden.

Kooperationmit der Polizei

Die Polizei kooperiert in vielen
Städten und Kreisen mit dem
Netzwerk „Zuhause sicher“.
Dieser gemeinnützige Verein
bündelt das Wissen über Ein-
bruch- und Brandschutz und
stellt kostenlos Partnerübersich-
ten mit regionalen Fachleuten
bereit, die die Sicherheitstechnik
korrekt einbauen. Auch manche
Versicherer unterstützen solche
vorbeugenden Maßnahmen mit
Beitragsrabatten.
Im smarten Zuhause lassen sich
Hausautomationssysteme und
Sicherheitstechnik gut verbin-
den. Bei Funksystemen bspw.
können Bewegungsmelder,
Glasbruchmelder, Rauchmelder
und vieles mehr integriert, zen-
tral gesteuert und überwacht
werden. Da ein Hausautomati-
onssystem Zugriff auf Rollläden,
Türen und mehr hat, ist es mög-
lich, damit auch automatische
Notfallszenarien auszulösen.
Maßnahmen zum Einbruch-
schutz werden übrigens durch
die bundeseigene KfW geför-
dert. (djd/red)

Fachbetriebe sorgen für Sicherheit
Eine Schutzgemeinschaft des
Netzwerkes „Zuhause sicher“
besteht insbesondere aus Fach-
handwerksbetrieben, die nach
polizeilichen Vorgaben speziell
geschult worden sind. Mit die-
ser Qualifikation erfüllen sie die
Voraussetzungen, um auf den
Adressennachweis für Errichter
des zuständigen Landeskrimi-
nalamtes aufgenommen zu wer-
den. Damit sind sie dann vom
Landeskriminalamt offiziell als
Fachbetriebe für die Montage
von Einbruchschutz anerkannt.

Über 250 solcher Fachfirmen
bilden die Schutzgemeinschaf-

ten im Netzwerk „Zuhause
sicher“, die in Zusammenar-
beit mit der örtlichen Poli-
zeibehörde mehr und mehr
Haushalte mit DIN-geprüfter
Sicherheitstechnik ausrüsten.
Darüber hinaus werden sie vom
Technischen Fachberater der
örtlichen Polizei über die neu-
esten Erkenntnisse zum Delikt
„Einbruch“ auf dem Laufenden
gehalten und bilden sich min-
destens einmal im Jahr fach-
spezifisch weiter. Damit können
sie ihren Kunden stets aktuelles
Know-how anbieten und hand-
werkliche Spitzenarbeit leisten.
(red/www.zuhause-sicher.de)

SICHER
ZU HAUSE

Foto: djedzura/iStock/Thinkstock

Speziell zum Thema Einbruchschutz hat die Polizei die Initiative
K-EINBRUCH ins Leben gerufen. In enger Zusammenarbeit mit der
Wirtschaft versucht die Aktion die Bevölkerung für die Thematik zu
sensibilisieren und einfacheTipps für ein sicheres Leben zu vermitteln.
Dreh- und Angelpunkt der Initiative stellt der„Tag des Einbruchschut-
zes“ dar, (29.10.2017), der jeweils am letztenWochenende imOktober
stattffindet,demTagderZeitumstellungvonderSommer-aufdieWin-
terzeit. Unter demMotto„Eine Stundemehr für Sicherheit“wird dieser
Tag von der Polizei sowie von Firmen undVerbänden genutzt, um die
BevölkerungaufzuklärenundVerhaltenstipps zugeben.
• Wenn Sie Ihr Haus verlassen (auch nur für kurze Zeit) schließen
Sie unbedingt die Haustür ab.

• Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren.
Gekippte Fenster sind offene Fenster.

• Verstecken Sie den Schlüssel niemals draußen.
• Bei Schlüsselverlust den Schließzylinder auswechseln.
• Achten Sie auf Fremde in IhrerWohnanlage oder auf demNach-
bargrundstück.

• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit.
• Kostenlose Beratungsstellen der Polizei finden Sie unter
www.k-einbruch.de (www.polizei-beratung.de)

Sicherheitstipps der Polizei
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Effektiver Einbruchschutz bei
Fenstern undTüren

Alle drei Minuten wird in Deutschland eingebrochen. Besonders
attraktiv für Langfinger sind Häuser, bei denen offensichtlich ge-
rade niemand zu Hause ist. Einbrecher scheuen das Risiko, auf
frischer Tat ertappt zu werden. Daher kann schon die Simulation
einer Anwesenheit die Sicherheit erhöhen.

Elektrische oder solarbetriebene
Rollläden amFenster öffnen und
schließen sich automatisch und
simulieren so die Anwesenheit
der Hausbewohner. Den Ablauf
können Bewohner ganz ein-
fach über eine Funksteuerung
festlegen, die über Funk-Zwi-
schenstecker auch Beleuchtung
mit in das Anwesenheits-Simu-
lations-Programm einbeziehen
kann. Für den nachträglichen
Einbau eignen sich solarbetrie-
bene Produkte besonders gut,
denn sie sind energieautark.
Wer noch mehr tun will, kann
mit einbruchhemmenden Fens-
tern oder Zubehör die persön-
liche Sicherheit zusätzlich erhö-
hen – sowohl beim Neueinbau
als auch nachträglich bei schon
vorhandenen Fenstern. Selbst
das Dachfenster kann von Ein-
brechern als Einstiegsort aus-
gemacht werden, wenn äußere
Bedingungen wie vorgelagerte
Garagendächer die Erreichbar-
keit begünstigen. Deshalb gibt
es Dachfenster in der Sonder-
ausführung Einbruchschutz mit
zusätzlichen Sicherheitskom-
ponenten. Die Scheibe ist dann
mit dem Fensterflügel verklebt
und gegen Aufhebeln verstärkt.
Für einen verbesserten Schutz
sorgt zudem eine Abschließ-
funktion gegen den Zugang von
außen. Damit entsprechen die
Dachfenster in der Variante Ein-
bruchschutz der von der Polizei

empfohlenen Widerstandsklas-
se RC 2. Eine effektive Lösung
bietet auch die Nachrüstung
von mechanischer Technik wie
abschließbaren Sicherheits-Ver-
schlüssen oder das Anbringen
von verstärkten Schließbeschlä-
gen und -blechen am Fenster.

Nichtmit derTür ins Haus

Mindestens drei Minuten sollte
eine Haustür Einbruchversu-
chen standhalten, auch wenn
man ihr mit Schraubendreher,
Zange oder Keil zu Leibe rückt.
Bei Aluminiumtüren bestimm-
ter Hersteller bspw. gehören
daher Mehrfach-Riegelhaken-
schlösser zum Standard, die eine
feste Verbindung der Tür zum
Rahmen an mehreren Punkten
sicherstellen. Bolzensicherungen
auf der Bandseite schützen die
Bänder oder Scharniere vorm
Aushebeln. Sicherheitsschlösser
sind heute eine Selbstverständ-
lichkeit. Sie müssen nach außen
bündig in die Tür eingelassen
sein. So besteht keine Chance, an
einem überstehenden Schließzy-
linder mit einer Zange anzuset-
zen und das Schloss gewaltsam
abzudrehen. Eine perfekt sitzen-
de Tür bietet zudem keine Spal-
ten zwischen Rahmen und Tür-
blatt, an denen sich Werkzeuge
wie Schraubendreher, Zange
oder Keil ansetzen ließen.
(djd/Velux/Groke/red)
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SmartHome bezeichnet die digitale Vernetzung von Haustechnik
und Haushaltsgeräten (z. B. Kühlschrank, Lampen, Rollläden) als
auch die Verknüpfung von Komponenten der Unterhaltungselek-
tronik (z. B. zentrale Speicherung und heimweite Nutzung von
Musikdateien). Mit Hilfe von SmartHome-Systemen können da-
mit auch Maßnahmen zur Anwesenheitssimulation, Beleuchtung,
Videoüberwachung und Brandvorbeugung digital vernetzt und
von PC, Tablet oder Smartphone zentral gesteuert werden.

Verschiedene Abläufe lassen sich
dabei in programmierbaren Sze-
narien zusammenstellen, sodass
z. B. elektrische Rollläden zu be-
stimmten Zeiten hoch- und he-
runtergefahren, die permanente
Außenbeleuchtung abhängig
vom Dämmerungsgrad betätigt
sowie Lampen und Fernseher/
Fake-TV zu verschiedenen Zei-
ten und in unterschiedlichen
Räumen ein- und später wieder
ausgeschaltet werden.

Daneben können auf das Smart-
phone die Kohlenstoffmono-
xid-Konzentration in der Woh-
nungsluft gemeldet, Anfragen
an der Tür-Gegensprechanlage
weitergeleitet oder Bilder der
Videoüberwachung zugeschickt
werden. Ebenso lassen sich per
App für Schlüssel elektronischer
Schließsysteme Schließberechti-
gungen vergeben und Schlösser
statt mit einem Schlüssel mittels
Fingerscan öffnen.

Für das sichere Zuhause eine
sichereVernetzung

Besonders wichtig ist die Sicher-
heit der digitalen Vernetzung,
der verwendeten Software und
des Internetzugangs – sodass
sich möglichst niemand unbe-
fugt Zugang zum System und

darüber zu Haus oder Wohnung
verschaffen kann.

Verschlüsselte Passwörter

Achten sollte man deshalb
auf sichere Passwörter für alle
SmartHome-Komponenten.
Werksseitige Passwörter gilt es
zu löschen und danach das per-
sönliche Passwort aus möglichst
vielen Zeichen, Ziffern und Son-
derzeichen zusammenzusetzen.
Auch bei der WLAN-Verschlüs-
selung sollte ein selbsterstelltes
Passwort und der aktuellste Ver-
schlüsselungsstandard (WPA2)
verwendet werden. Das Instal-
lieren eines Virenschutzpro-
gramms und regelmäßige Up-
dates sind obligatorisch.

NützlicheVerhaltenstipps

Lassen Sie die Geräte sich nicht
automatisch mit dem Internet
verbinden, sondern nur, wenn
Sie das wollen. Minimieren Sie
die Datenspeicherung auf das
Notwendige. Schalten Sie Gerä-
te ab, wenn Sie sie nicht benöti-
gen. Achten Sie bei der Nutzung
von Smartphone und Tablet im
öffentlichen Raum darauf, dass
niemand Ihre Dateneingaben
ausspähen kann.
(www.zuhause-sicher.de/red)
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SmartHome –
Einbruchschutz und digitaleVernetzung
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Hauptstraße 88, Siegelsbach
Tel. 07264/1246

www.steintruhe.com

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG, 15.10.17
13.00 - 18.00 UHR

DAS BESONDERE

MINERALIEN
SCHMUCK

GESCHENKE
TASCHEN
SCHALS

WIR BAUEN UM IN BAD RAPPENAU!

50%20%
AUF ALLES

MINDESTENS

UND
BIS
ZU

RESTLOS ALLES IST REDUZIERT
SPORTBEKLEIDUNG · SPORTSWEAR · EQUIPMENT · SPORTSCHUHE

ALLES MUSS RAUS!
RUNNING · OUTDOOR · FUSSBALL · FITNESS · WINTERSPORT

Kirchplatz 6
BAD RAPPENAU

Mo–Fr 9-18.30 Uhr · Sa 9-14 Uhr

WINTERSPORT

UND OUTDOOR

BIS ZU

50%
RABATT!

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu €34,50.

Hauptstraße 82

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN! WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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